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Arbeitssicherheit,  Gefahrgutberatungen,  Ladungssicherung,  Staplerfahrschule,  CZV-Weiterbildung 

Staplerkurse 
R1, R2, R3, R4 

 

SUVA-auditiert 

 

Gemäss EKAS-Richtlinie 6518 besteht die Ausbildung und Instruktion für Bediener von Flurförderzeu-
gen aus einem Basismodul und einem Zusatzmodul je Staplertyp R1, R2, R3, R4 

Unser Kursangebot bezieht sich auf die Ausbildung von Kandidaten mit Erfahrung 

 

Zielgruppe Es sind dies erfahrene Berufsleute, wie Bediener von Baumaschinen, Mobil-
Kranführer (Kategorie A gemäss KranV), Lastwagenfahrer und Maschinisten 
(Landwirtschaft) 

Kursbeschreibung In der intensiven, praktischen und theoretischen Schulung erwerben die Kurs-
teilnehmenden das notwendige Können und Wissen für das Bestehen der 
theoretischen und praktischen Fahrprüfung. Dank computerunterstütztem 
Theorieunterricht kann sich der Teilnehmende noch individueller und effizienter 
auf die Theorieprüfung vorbereiten, was die Erfolgsquote weiter erhöht. Die 
Anzahl der Prüfungen und die gewählte Kombination hängt von der Vorbildung 
und der Lernfähigkeit der Teilnehmenden ab. 

Voraussetzung Mindestalter 18 Jahre: Für Jugendliche sind im Rahmen der beruflichen 
Grundausbildung Ausnahmen möglich. Auskünfte erteilt das eidgenössische 
Arbeitsinspektorat SECO 
 
körperliche Eignung (gutes Seh- und Hörvermögen, körperliche Beweglichkeit, 
gutes Reaktionsvermögen) 
 
psychische Eignung (kein Substanzmissbrauch und keine Einnahme von  
beeinträchtigenden Medikamenten) 
 
Texte und Tabellen lesen können und sich in Deutsch klar und unmissver-
ständlich verständigen können: entspricht GER Level B1 
 
Verständnis für technische und physikalische Zusammenhänge zuverlässige, 
verantwortungsbewusste und umsichtige Handlungsweise 

Teilnehmerzahl 12 Theorie / pro Gerät 2 Praxis (min. Teilnehmer pro Kurs 6) 

Kursinhalt Basis - Einführung  
- Sicherheitsregeln und Inbetriebnahme  

  - Allg. Theorie 
- Theor. und prakt. Test 

 
Kursinhalt Zusatz     - Allg. Theorie 
                         - Praktische Übungen zum richtigen und sicheren Umgang mit  

  dem gewählten Kombinationtypes R1, R2, R3 oder R4 
- Theor. und prakt. Test 

Kursort Dezentral gemäss Ausschreibung bzw. im Betrieb des Kunden 
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Kursdaten Gemäss Offerte / Absprache 

Bestätigung Ausbildungsbestätigung zum Führen von Flurförderzeugen sowie entspre-
chende Kategorien 

Versicherung Die Versicherung ist Sache der Teilnehmer 

Ausrüstung Für die praktischen Übungen sind Sicherheitsschuhe (Stahlkappe) obligato-
risch. 

Anmeldung Die Anmeldung hat schriftlich zu erfolgen. Pro Teilnehmer ist ein separates 
Anmeldeformular auszufüllen. 

Besonderes Wir behalten uns das Recht vor, bei Unterbelegung der Kurse, diese nicht 
durchzuführen. Die Kursleitung kann Teilnehmer, welche die vorgenannten 
Voraussetzungen nicht erfüllen, nach dem Eintrittstest zurückzuweisen. 

Kursdauer Erstausbildung für Kandidaten mit Erfahrung  

Diese Kandidaten verfügen nachweislich über Erfahrung im Umgang mit mo-

bilen Arbeitsmaschinen. Es sind dies erfahrene Berufsleute, wie Bediener von 

Baumaschinen, Mobil-Kranführer (Kategorie A gemäss KranV), Lastwagen-

fahrer und Maschinisten (Landwirtschaft),  

Richtwert für die Ausbildungsdauer: Zwei Ausbildungstage*. 

Es muss bei Anmeldung zum Kurs eine Selbstdeklaration der vorhandenen 

Erfahrung mit mobilen Arbeitsmaschinen eingereicht werden   

 

* EKAS-Richtlinie 6518  

5.7 Ausbildungsdauer 

 

Die Ausbildungsdauer ist abhängig von den Fähigkeiten, welche der Kandidat mitbringt. Die 

Ausbildungsdauer wird vom Ausbilder anhand seiner Beobachtungen festgelegt.  Bei der 

Festlegung der Ausbildungsdauer werden nachgewiesene Kenntnisse aus verwandten An-

wendungen angemessen berücksichtigt. 

 

Gemäss EKAS-Richtlinie 6518 sind max. 2 Zusatzmodule möglich 

   

 

R1 Gegengewichtsstapler 

 

 

R2 Quersitzstapler, Hochregalstapler und Vierwegstapler  

 

 

R3 Seitenstapler und Vierwegstapler  

 

 

R4 Teleskopstapler 
 


